
Ergebnisse der
Workshopsessions

•Workshop 1: 
"Ökodesign und die Anforderungen an die Normung"
Annekatrin Mayer, DIN e. V.

•Workshop 2: 
"Circular Design – Prinzipien der Circular Economy in der 
Produktentwicklung“ 
Alexandra Engelt, DIN e. V.



Ökodesign
Ökodesign & die Anforderungen 

an die Normung

Workshop

DIN-Mitgliederveranstaltung am 4. März 2026 in Berlin



Kurz zu mir:

2
© 2024, DIN e.V.

Annekatrin Mayer
Themen- und Projektmanagerin Circular Economy

DIN-Koordinierungsstelle Umweltschutz (KU)

DIN-Normenausschuss
Grundlagen des Umweltschutzes (NAGUS)



Vorstellungsrunde
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 Name, Organisation
 Wie sind Sie von der Ökodesignverordnung 

betroffen? (ggf. Produktgruppe nennen)
 Sind Sie bereits in der Normung aktiv?
 Was sind Ihre Erwartungen an den 

heutigen Workshop?
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ZIEL des Workshops1

2

3

INTRO Warum ist Normung für die erfolgreiche 
Umsetzung der Ökodesignverordnung relevant?

ÜBERBLICK über die Normung zum Thema 
Ökodesign

4 GRUPPENARBEIT – Was benötigen Sie von 
der Normung?



• Welche Rolle hat die Normung bei der Umsetzung der 
Ökodesignverordnung. 

• Welche Normen und Praxisbeispiele gibt es schon.

ZIEL des Workshops
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1

Was benötigen Sie von der Normung für die 
Umsetzung der Ökodesignverordnung? 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir möchten Ihnen einen Überblick geben welche Rolle Normung bei der Umsetzung der Ökodesignverordnung spielen kann und welche Normen und Praxisbeispiele es bereits gibt.

Von Ihnen möchten wir gerne erfahren was Sie von der Normung benötigen um die Ökodesignverordnung 




Warum ist das Thema 
für die Normung relevant?

• In der ESPR nennt die EU 16 

Leistungsanforderungen zur Förderung der 

Nachhaltigkeit von nahezu allen Produkten

• Diese Zielvorgaben der EU müssen in der 

technischen Regelsetzung konkretisiert 

werden (+ Normen wichtig f.d. Konformitätsvermutung)

• Die einzelnen Produkte werden stufenweise 

über Produktverordnungen reguliert  in 

diesem Zuge sind Normungsaufträge zur 

erwarten. 
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„In Zukunft dürfte sich die Bedeutung der Normung 

jedoch deutlich erhöhen, weil durch eine Vielzahl 

neuer Ökodesignanforderungen auch das Bedürfnis 

an Konkretisierung auf Ebene der technischen 

Normung steigen wird.“

Das neue Ökodesign-Recht 2024 | Nusser, Fehse

„
2
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145 
mio.T CO2

Quelle: Berechnung der Ökodesign-Auswirkungen 2024, https://europa.eu/!THcmy4  

Vorführender
Präsentationsnotizen
Durch die Umsetzung der Richtlinie und die derzeitigen Anforderungen an das Ökodesign und die Energieverbrauchskennzeichnung wurde im Jahr 2023 eine Verringerung des Energieverbrauchs um 12% erreicht. 
das ist mehr als der gesamte Endenergieverbrauch von Belgien und Tschechien zusammen
Entspricht einer Einsparung von 145 mio T CO2
Quelle: https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52025DC0187 S.3


https://europa.eu/!THcmy4
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 Formale Aufhebung der Ökodesign-RL 2009/125/EG 
(Übergangsphase 2024-2026) und Inkrafttreten der 
Ökodesign-VO 2024/1781

 Erweiterung des Anwendungsbereichs auf nahezu alle 
Arten von Produkten, einschließlich Bauteilen und 
Zwischenprodukten

 Erweiterung der Anforderungen, die den gesamten 
Lebenszyklus eines Produktes abdecken

 Neue Instrumente: Digitaler Produktpass, Ökodesign-Label, 
Reparierbarkeits-Index

Vorführender
Präsentationsnotizen
2. Pfeil:  die in der EU in Verkehr gebracht oder in Betrieb genommen werden. Auch digitale Inhalte, die integraler Bestandteil eines physischen Produkts sind, müssen in den Anwendungsbereich aufgenommen werden.  ((EU) 2024/1781 Article 5 (13) Vom Geltungsbereich umfasst werden auch Onlinehandel und Importware.  
Ausnahmen  nur für wenige Produktbereiche (z.B. Fahrzeuge, Arzneimittel, Lebensmittel, Erzeugnisse menschlichen Ursprungs). ((EU) 2024/1781 Artikel 1 (2)) 

Die neue Ökodesign-Verordnung stellt dabei selbst noch keine Anforderungen an die betroffenen Produkte.  Sie beinhaltet lediglich Kriterien für neue Produktregulierungen, die in Form von nachgeordneten produktspezifischen Verordnungen erlassen werden. Die Anforderungen in den Produktverordnungen betreffen den gesamten Lebenszyklus eines Produktes und bilden ein großes Spektrum an Nachhaltigkeitsaspekten ab. Darunter fallen neben der Materialeffizienz z. B. auch die Aspekte Langlebigkeit, Reparierbarkeit, Wiederverwendung, Aufbereitung, der CO2- und Umweltfußabdruck sowie Wasser-, Boden- oder Luftverschmutzung. 
Quelle: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Schlaglichter-der-Wirtschaftspolitik/2024/06/09-oeko-design-verordnung.html

Neue Instrumente der ÖkodesignVO: Digitale Produktpass (siehe ((EU) 2024/1781 Artikel 9)) , ein Ökodesign-Label und ein Reparierbarkeits-Index
Infos zum Label und Reparierbarkeitsindex: https://ce-engineering.de/reparierbarkeitsindex-fuer-smartphones-mobiltelefone-und-tablets/ 




Leistungsanforderungen Informationsanforderungen

Ökodesignanforderungen

VO (EU) 2024/1781 Artikel 2

Sektoral, sowie horizontal!

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Ökodesign-Verordnung steckt einen Rahmen für horizontale Leistungs- und Informationsanforderungen, welche stufenweise sektoral umgesetzt werden müssen. 
Welche Anforderungen für die jeweiligen Sektoren relevant sind, legt die EU- Kommission produktgruppenspezifisch fest.

Quelle: Artikel 2

Die Mitgliedstaaten haben die Aufgabe, die festgelegten Ökodesign-Anforderungen im Rahmen der Marktaufsicht zu überprüfen und Verstöße entsprechend zu sanktionieren.
Quelle: BMWE
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Material- und 
Energieeffizienz

Vorführender
Präsentationsnotizen
Schauen wir uns die Ökodesign Anforderungen zu Material- Und Energieeffizienz an
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16 Ökodesign-Anforderungen

11

Recycled 
content

Water use & 
efficiency

Resource use 
& efficiency

Repairability

Generation of 
Waste

Environmental 
Impacts

(EF&CF)

Energy use & 
efficiency

Presence of 
Substances of 

Concern
Durability

Reusability Reliability

Maintenance & 
Refurbishment

Possibility of 
Remanufac-

turing

Upgradability Possibility of 
Recycling

Possibility of 
Recovery of 

Materials

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wo kann Normung unterstützen?

Durch die Erfassung des gesamten Produktlebenszyklus werden verschiedenste Nachhaltigkeitsaspekte von Produkten ganzheitlich betrachtet und in der Verordnung geregelt. In diesem Rahmen erfordern die Vorgaben der Ökodesign-Verordnung aufseiten der Wirtschaftsakteure umfangreiche Anpassungen zur Verbesserung der Nachhaltigkeit ihrer Produkte. 
Welche Rolle spielt Normung bei der Umsetzung politischer Zielvorgaben. 
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Die Umsetzung der 
politischen Zielvorgaben 
geschieht in der Normung. 

Gesetze & 
Verordnungen

Normen & 
technische 

Regeln

Gesetzgebung

Konkretisierung der politischen 

Zielvorgaben in der technischen 

Regelsetzung

Normung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Entsprechend des New Legislative Frameworks (NLF) und des New Approaches können Zielvorgaben von Gesetzen und Verordnungen in der technischen Regelsetzung konkretisiert werden und so einen Beitrag zur Entlastung des Gesetzgebers leisten.
Den Rechtsrahmen der europäischen Normung bildet die Normungsverordnung (Verordnung Nr. 1025/2012). Sie regelt unter anderem, welche Organisationen europäische Normen erstellen dürfen, wie Gesetzgeber und Normungsorganisationen zusammenarbeiten und welche Anforderungen an Transparenz und Beteiligung im Normungsprozess bestehen.



Entwicklung auf normativer Ebene
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07/2024
Inkrafttreten der neuen 
Ökodesign VO
Formale Aufhebung der 
Richtlinie 2009/125/EG

11/2009
Ökodesign-Richtlinie
2009/125/EG 
 umweltgerechte 
Gestaltung 
energieverbrauchs- 
relevanter Produkte

2021 
Horizontale Normenreihe 
DIN EN 455XY
Materialeffizienz von 
energieverbrauchsrelevanten 
Produkten (M/543)

Sreq M/586 
08.2022

Sreq M/592
05.2023

Sreq M/594
06.2023

Sreq M/600 
12.2023

Sreq M/573
01.2021

Sreq M/572
12.2020

Sreq M/584 
08.2022

Sreq M/569 
10.2020

01/2025 
Diskussionspapiere 
5 year ESPR Working 
Plan Ökodesign-Forum 
via BAM

Sreq M/543 
12.2015

Vorführender
Präsentationsnotizen
"Um die Dauer des Mandats der Kommission und des Parlaments widerzuspiegeln und die Vorhersehbarkeit für die Unternehmen zu gewährleisten, schlägt die Kommission einen fünfjährigen Arbeitsplan für die ESPR und die Energieverbrauchskennzeichnung (von 2025 bis 2030) mit einer Halbzeitüberprüfung nach drei Jahren (im Jahr 2028) vor. "AUWP S. 4 3. Absatz��Ausweitung des Anwendungsbereichs: Die Verordnung gilt zunächst allgemein für alle physischen Waren, die in Verkehr gebracht oder in Betrieb genommen werden, jedoch mit Ausnahmen (z. B. Lebensmittel, Arzneimittel, teilweise Fahrzeuge).

Die neue Ökodesign-Verordnung stellt dabei selbst noch keine Anforderungen an die betroffenen Produkte.  Sie beinhaltet lediglich Kriterien für neue Produktregulierungen, die in Form von nachgeordneten produktspezifischen Verordnungen erlassen werden. Die Anforderungen in den Produktverordnungen betreffen den gesamten Lebenszyklus eines Produktes und bilden ein großes Spektrum an Nachhaltigkeitsaspekten ab. Darunter fallen neben der Materialeffizienz z. B. auch die Aspekte Langlebigkeit, Reparierbarkeit, Wiederverwendung, Aufbereitung, der CO2- und Umweltfußabdruck sowie Wasser-, Boden- oder Luftverschmutzung. Quelle: https://www.bmwk.de/Redaktion/DE/Schlaglichter-der-Wirtschaftspolitik/2024/06/09-oeko-design-verordnung.html

Neue Instrumente der ÖkodesignVO: Digitale Produktpass, ein Ökodesign-Label und ein Reparierbarkeits-Index

Verordnung (EU) 2024/1781 - zur Schaffung eines Rahmens für die Festlegung von Ökodesign-Anforderungen für nachhaltige Produkte
Amtsblatt zur neuen Ökodesign VO: https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/?uri=OJ:L_202401781
(zur Änderung der Richtlinie (EU) 2020/1828 und der Verordnung (EU) 2023/1542 und zur Aufhebung der Richtlinie 2009/125/EG (Text von Bedeutung für den EWR))

Ganz gute Zusammenfassung: https://www.ihk.de/karlsruhe/fachthemen/umwelt/oekodesign/aktuellemeldungen/die-neue-eu-oekodesign-verordnung-6197856

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
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Circulators
Computer
Dishwasher
Ovens, hobs
Electric Motors
Heating&Cooling
Lightning
Power Suppliers
Refrigerating
Standby&Off-mode
Transformers
Tumble Driers
Vacuum Cleaners
Ventilation
Washing Machines
Water Pumps
Welding Equipment

> 200

+ 9 horizontale Normen (455XY)

Quelle: https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/nachhaltigkeit/oekodesign-verordnung/mit-normen-in-die-praktische-umsetzung

Vorführender
Präsentationsnotizen
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/nachhaltigkeit/oekodesign-verordnung/mit-normen-in-die-praktische-umsetzung

Die EU-Kommission hat in der Vergangenheit unter der Ökodesign-Richtlinie bereits Aufträge zur Entwicklung von Normen für Ökodesign-Anforderungen vergeben – zum Beispiel für Anforderungen an Kühlgeräte und Wäschetrockner sowie ganz aktuell an Smartphones und Tablets. Eine Auflistung der bereits vorhandenen Normen und Standards im Kontext der Ökodesign-Richtlinie finden Sie in der interaktiven Grafik.  

Bisher gibt es weit mehr als 200 bereits publizierte Normen und StandardsuS im Kontext der Ökodesign-RL und viele weitere sind derzeit in Arbeit. Aus dieser Historie lässt sich ableiten, wie es für die aktuell von der EC priorisierten Produktgruppen weitergehen wird. 



Priorisierte Produkte 
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Arbeitsplan der EU COM VÖ 2025-04-17

Endprodukte
• Textilien

• Möbel

• Reifen

• Matratzen

Zwischenprodukte
• Eisen & Stahl

• Aluminium

Horizontale Anforderungen
• Repairierbarkeit
• Rezyklatgehalt und Recyclingfähigkeit von elektrischen und elektronischen Geräten 

Energiebezogene Produkte
• Niedertempertaur-Strahler
• Displays
• EV Ladegeräte
• Geschirrspüler
• Haushaltswaschmaschinen & -trockner
• Professionelle Wäschereigeräte
• Professionelle Geschirrspülmaschinen
• Kühlgeräte (einschließlich

Haushaltskühlschränke & -gefriergeräte)
• Kühlgeräte mit einer Verkaufsfunktion

• Lichtquellen und (nur bei 
Ökodesign) separate 
Vorschaltgeräte

• Schweißgeräte
• Handys und Tablets
• Örtliche Raumheizgeräte
• Wäschetrockner
• Verbrauch im Standby- 

und Aus-Zustand
• Elektromotoren und 

drehzahlvariable Antriebe

*neu hinzugekommen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Die Auswahl der priorisierten Produkte stützt sich auf technische Analysen des JRC, sowie auf einen umfassenden Konsultationsprozess unter Einbezug der Mitgliedsstaaten einschließlich öffentlicher Konsultationen und Diskussion des Entwurfs des Arbeitsplans im Rahmen des diesjährigen Ökodesign-Forums (02/2025).
Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT-Produkte) sind im ersten Arbeitsplan enthalten, da sie in die Arbeiten zur Vorbereitung der beiden horizontalen Anforderungen einbezogen werden.
 
1Quelle: ESPR and Energy Labelling Working Plan 2025-30

JRC’s Circular Economy & Sustainable Industry unit (JRC-B.5) preparatory study for Repairability requirements under the ESPR Working Plan started in April 2025.�Quelle: https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/product-groups/447/home 

https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/product-groups/447/home
https://susproc.jrc.ec.europa.eu/product-bureau/product-groups/447/home


Nach Priorisierung der EU KOM als nächstes 
betroffene Gremien (AUWP 04/25) 
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DIN

Betroffen

Extern

DKE

Als nächstes betroffen Horizontales „Ökodesigngremium“Möglicherweise betroffen assoziiert

Vorführender
Präsentationsnotizen
NA 045-01-01 AA Reifen, Räder, Ventile (Linda Grosskopp) – gehört zum NA Elastomertechnik




Aktueller Stand
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DIN hält derzeit 11 europäische Sekretariate, die Normen aus der Ökodesign-Richtlinie bearbeiten:
1. CEN/CLC JTC 10/WG 2 Funktionsbeständigkeit ErP– horizontal NAGUS
2. CEN/CLC JTC 10/WG 5 Rezyklierbarkeit, Wiederverwendbarkeit, RRR Index, Recycling, 

Verwendung recycelter Stoffe ErP– horizontal NAGUS
3. CENT/TC 57 Zentralheizungsboiler – NHRS

• WG 2 Prüfverfahren für die Bestimmung des Wirkungsgrades bei einer Teillast von 
30%

• WG 5 Heizkessel für Heizöl
• WG 8 Anforderungen an die Energieeffizienz von Warmwasserspeichern 

4. CEN/TC 113/WG 6 Kältemittelverdichter – FNKä
5. CEN/TC 131 Gasbrenner mit Gebläse – NHRS 
6. CEN/TC 180/WG 1 Gasbeheizte Hell- und Dunkelstrahler für den nicht häuslichen 

Gebrauch - Sicherheit und Effizienz – NAGas
7. CEN/TC 197/WG1 Hochdruckreiniger – NAM
8. CEN/TC 312/WG 3 Thermische Solarsysteme & Komponenten – NHRS



Expected Adoption of delegated acts
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Welche Timeline erwartet uns?

2029 2030202820272026  

Textilien/ Kleidung Möbel

Reifen

Matratzen

Eisen & Stahl

Aluminium

Intermediate products Horizontal requirements

Reparierbarkeit

Rezyklat-
gehalt*

*and recyclability of electrical & electronic equipment

Vorführender
Präsentationsnotizen
Erwarteter Erlass von delegierten Rechtsakten
Das Gute ist: wir kennen die ungefähre Timeline, wann die EU COM delegated Acts erlassen möchte
Das Schlechte ist: Normungsaufträge können sowohl vor, als auch nach dem Erlass der delegated Acts an die ESOs gerichtet werden




Expected Adoption of delegated acts ICT
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Welche Timeline erwartet uns?

2029 2030202820272026  

EV chargersDisplays

Light sources and 
(only for ecodesign) 
separate control 
gears

Low-temperature 
emitters

Household
dishwashers

Household washing 
machines and household 

washer-dryers

Professional 
laundry appliances

Professional 
dishwashers

Electric motors and 
variable speed drives

Refrigerating appliances 
(including household 
fridges and freezers)

Refrigerating appliances 
with a sales function

Welding equipment

Mobile phones and 
tablets

Local space heaters

Tumble dryers

Standby and off 
mode consumption

New products

Vorführender
Präsentationsnotizen
“In future, energy-related products, including those already regulated under the Ecodesign Directive, will be regulated under the ESPR. The Ecodesign and Energy Labelling working plan for 2022-2024 covers 35 products and considerable progress in implementing this plan is described in the accompanying staff working document (16). For 19 of these products, the ESPR sets a transition period until 31 December 2026 (17) under which the measures continue to be covered by the Ecodesign Directive. 
For the remaining 16 products, the Commission considers that the analysis of the potential for improvement is still valid. For most of these products, the Commission has already begun the necessary preparations. Therefore, for reasons of efficiency, these 16 products are carried over to the 2025-2030 working plan.”
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§
VO (EU) 2024/1781 

§
RL (EU) 2009/125/EC 

Ökodesign-
Verordnung

Ökodesign-
Richtlinie

Delegierte 
Rechtsakte (DR)

Delegated act

Durchführungs-
rechtsakte (DFR)

Implementing act

Produkt-VO

Normungsauftrag Normungsauftrag

Politische Einflussnahme möglich Mitgestaltung des Normungsauftrags via ESOs möglich

*Die ESPR nutzt primär, aber nicht ausschließlich, Delegierte Rechtsakte. Es könnten theoretisch auch Durchführungsrechtsakte (für bestimmte 
operative Aspekte) aus der Verordnung hervorgehen. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Delegierte Rechtsakte (DR) und Durchführungsrechtsakte (DFR) sind durch den Lissabonner Vertrag (2009) eingeführte Rechtsnormen, die europ. Gesetzgebungsakte umsetzen.
DR = Rechtsakte ohne Gesetzescharakter mit allgemeiner Geltung, Sie können zur Ergänzung oder Änderung bestimmter nicht wesentlicher Vorschriften des betreffenden Gesetzgebungsaktes dienen. Die Kommission konsultiert auch Sachverständige, einschließlich von den einzelnen Mitgliedstaaten benannter Sachverständiger, bevor sie solche Rechtsakte erlässt.
DFR =  Rechtsakt ohne Gesetzescharakter, enthalten detaillierte Vorschriften zur Anwendung des Basisrechtsakts, wenn EU-weit einheitliche Bedingungen erforderlich sind, sie dürfen im Basisrechtsakt nichts hinzufügen, streichen oder ändern und können nur den Inhalt des Basisrechtsakts durchführen, ohne dessen Wesensgehalt zu berühren

Quelle: https://www.consilium.europa.eu/de/council-eu/decision-making/implementing-and-delegated-acts/
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 Haben ihre Rechtsgrundlage in der europäischen 
Normungsverordnung VO (EU) 1025/2012  Kommission kann 
Standardisierungsanfragen (Standardisation Requests) formuliere, 
um die Ausführung der Politik der Union zu unterstützen. 

 Werden als Durchführungsrechtsakte der Kommission erlassen, 
oft in inhaltlichen Zusammenhang mit anderen Rechtsakten zur 
Unterstützung von Rechtsvorschriften und politischen Maßnahmen

 Müssen Punkte enthalten, wie (Auswahl):

• Welcher Rechtsakt wird unterstützt, welches regulatorische Ziel
• Welche Themen genormt werden sollen (Produkte, Verfahren..), mit 

Auflistung konkreter zu erarbeitender Normen 
• Welche Anforderungen erfüllt werden müssen
• Zeitplan  Festlegung der Abgabefrist

Normungsaufträge

Vorführender
Präsentationsnotizen
Rechtsgrundlage und Zielsetzung
Angabe, welche EU-Rechtsakte (z. B. Verordnung, Richtlinie oder Beschluss) durch den Auftrag unterstützt werden sollen.
Beschreibung des politischen oder regulatorischen Ziels (z. B. Sicherheit, Nachhaltigkeit, KI-Transparenz).
Gegenstand und Anwendungsbereich
Präzise Festlegung, welche Produkte, Verfahren oder Systeme normiert werden sollen.
Ggf. Angabe, ob es sich um neue Normen, Überarbeitungen oder Ergänzungen bestehender Normen handelt.
Erwartete Ergebnisse / zu erstellende Normen
Auflistung der konkreten Normen oder technischen Spezifikationen, die erarbeitet werden sollen.
Beschreibung der Anforderungen, die diese erfüllen müssen (z. B. Sicherheit, Datenschutz, Umwelt).
Fristen / Zeitplan
Festlegung der Abgabefrist, bis wann die Normungsorganisation (z. B. CEN, CENELEC, ETSI)�– den Auftrag annehmen muss und�– die Norm(en) fertigstellen muss.�👉 Diese Frist ist individuell festgelegt und meist zwischen 12 und 36 Monaten.
Beteiligte Normungsorganisation(en)
Angabe, welche europäischen Normungsorganisationen (CEN, CENELEC, ETSI) den Auftrag ausführen sollen.
Ggf. Hinweise auf internationale Zusammenarbeit (ISO, IEC).
Anforderungen an Transparenz und Beteiligung
Verpflichtung zur offenen und inklusiven Beteiligung aller Interessenträger (Industrie, Verbraucher, NGOs, Behörden).
Förderung der Beteiligung von KMU und gesellschaftlichen Akteuren.
Finanzierungs- oder Unterstützungsregelungen
Information über mögliche EU-Finanzhilfen oder Koordinierungsmechanismen (z. B. Arbeitsgruppen, Leitfäden).
Berichterstattung und Kommunikation
Vorgaben, wie die Normungsorganisation Zwischenberichte oder Abschlussberichte an die Kommission liefert.
Regelungen zur Veröffentlichung und Bereitstellung der Normen nach Fertigstellung.





Festlegung der Ökodesign-Anforderungen
je Produkt(gruppe)
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Leistungsanforderungen: Quelle: ESPR Art.5 Abs. 1

  
  

 
 

 
    

  

 Repairability (2027)

 Recyclability (2029)

 Durability

 Reliability

 Reusability

 Upgradability

 the possibility of 

maintenance and 

refurbishment;

 the presence of 

substances of concern; 

 energy use and energy efficiency; 

 water use and water efficiency; 

 resource use and resource efficiency; 

 recycled content; 

 the possibility of remanufacturing; 

 the possibility of the recovery of 

materials;

 environmental impacts, including carbon 

footprint and environmental footprint; 

 expected generation of waste. 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Hier sieht man die Leistungsanforderungen am Beispiel Textilien

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202401781


Was erwarten wir?

23
© 2025, DIN e. V.

  
  

 
 

 
    

  

§
VO (EU) 

2024/1781 

Inhalt der delegierten Rechtsakte:
• Ökodesign-Anforderungen für die 

erfassten Produktgruppen
• anzuwendende Prüf-, Mess- oder 

Berechnungsnormen oder -methoden;
• Ggf. anzuwendende übergangsweise 

verwendete Methoden, harmonisierte 
Normen oder gemeinsame 
Spezifikationen; 

• Überprüfung Konformität (erforderlichen 

Informationen, Bewertungsmodul..) 

• Informationsanforderungen 
• …

Vorführender
Präsentationsnotizen
Ggf. Entwicklung neuer Methoden und Instrumente zur Bewertung der Festlegung der Ökodesign-Anforderungen
Es sind ggf. auch vorgelagerte Normungsaufträge (Standardization Request Sreqs) für die Erarbeitung von Methoden zu erwarten
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 Der Rahmen möglicher Ökodesign-Anforderungen wurde 
gesteckt.

Wir kennen einen ungefähren Zeitplan

ABER: Wir fangen nicht von vorn an!

Wir kennen die priorisierten Produktgruppen

Wir wissen: sobald die Normungsaufträge kommen, muss 
unter Hochdruck gearbeitet werden.



Überblick über die Normung zum
Thema Ökodesign

Coordination Group
Ecodesign

Fachbeirat Circular 
Economy
DIN-Koordinierungsstelle 
Umweltschutz (KU)*

Mapping
Alle Aktivitäten

Monitoring / Input
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CENELEC = European Committee for Electrotechnical Standardization
CEN = European Committee for Standardization * Finanzierung durch BMUKN

Zusammensetzung: Vertreter
aus DIN- und DKE-Gremien

3

Vorführender
Präsentationsnotizen
In der europäischen Koordinierungsgruppe Ökodesign von CEN und CLC erfolgt aktuell ein Mapping von veröffentlichten Normen und laufenden Normprojekten




CCMC Mapping Ecodesign & Energy Labelling
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>> Link + 8 weitere Spalten

Vorführender
Präsentationsnotizen
In der europäischen Koordinierungsgruppe Ökodesign von CEN und CLC erfolgt aktuell ein Mapping von veröffentlichten Normen und laufenden Normprojekten


https://dingruppe.sharepoint.com/:x:/s/DIN-STE/IQDFMdYi3Dw3SZ9SiP9_MXtJAT7FOBXmrPcL3rUGwmhMnEw?e=oYatC2
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Recycled 
content

Water use & 
efficiency

Resource use 
& efficiency

Repairability

Generation of 
Waste

Environmental 
Impacts

(EF&CF)

Energy use & 
efficiency

Presence of 
Substances of 

Concern
Durability

Reusability Reliability

Maintenance & 
Refurbishment

Possibility of 
Remanufac-

turing

Upgradability Possibility of 
Recycling

Possibility of 
Recovery of 

Materials

Bereits existierende horizontale Normen: 455XY-Reihe; Environmental Impacts: ISO 14067 (nur PCF), sowie ISO 14040/44 (LCA, alle Impactkategorien)

16 Ökodesign-Anforderungen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Durch die Erfassung des gesamten Produktlebenszyklus werden verschiedenste Nachhaltigkeitsaspekte von Produkten ganzheitlich betrachtet und in der Verordnung geregelt. In diesem Rahmen erfordern die Vorgaben der Ökodesign-Verordnung aufseiten der Wirtschaftsakteure umfangreiche Anpassungen zur Verbesserung der Nachhaltigkeit ihrer Produkte. 
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DIN EN ISO 14044
Umweltmanagement

Ökobilanz
Anforderungen und Anleitungen

Diese Norm legt Anforderungen an 
eine Ökobilanz fest und liefert 

Anleitungen für deren Erstellung. 

Quellen:
- Product Carbon Footprint: Normen, Anwendung und Vorteile im 
Überblick (din.de)
- Normen und Standards gegen den Klimwandel (din.de)

Vorteile

 Erhöht Glaubwürdigkeit und 
Transparenz bei der Quantifizierung 
und Berichterstattung

 Für alle Produkte anwendbar

 Vermeidet Belastungsverlagerung 
zwischen Produktlebensabschnitten

 Unterstützt die Förderung einer 
nachhaltigen Wirtschaft

Warum ist der Product Carbon 
Footprint wichtig?

• Politische Relevanz: EU-Vorgabe zur 
Offenlegung des PCF

• Umweltaspekte: Reduktion des PCF 
verringert Treibhausgasemissionen

• Wirtschaftliche und 
gesellschaftliche Aspekte: 
Vorteile durch Präferenz 
umweltbewusster Kunden und 
Investoren

Product Carbon Footprint 
PCF

Summe der emittierten THG-
Mengen und der entzogenen THG-
Mengen in einem Produktsystem, 

angegeben als CO2​-Äquivalente und 
beruhend auf einer Ökobilanz unter 

Nutzung der 
einzigen Wirkungskategorie Klimawand

el [nach DIN EN ISO 14067]

DIN EN ISO 14040
Umweltmanagement

Ökobilanz
Grundsätze und 

Rahmenbedingungen

Diese Norm beschreibt die 
Grundsätze und 

Rahmenbedingungen der 
Ökobilanz.

LCA

DIN EN ISO 14067
Treibhausgase

Carbon Footprint von Produkten
Anforderungen an und Leitlinien für 

Quantifizierung

Diese Norm legt die Prinzipien, 
Anforderungen und Richtlinien zur 

Quantifizierung und Berichterstattung von 
Treibhausgasemissionen über den gesamten 

Lebenszyklus eines Produkts fest. Es 
ermöglicht Unternehmen, ihren PCF 

systematisch und konsistent zu ermitteln

DIN CEN ISO/TS 14027
Umweltkennzeichnungen und -

deklarationen
Entwicklung von 

Produktkategorieregeln

Diese Norm gibt Grundsätze, 
Anforderungen und Leitfäden für die 

Entwicklung, Prüfung, Registrierung und 
Aktualisierung von PKR innerhalb eines 

Programms für Typ III-Umweltdeklarationen 
oder Fußabdruckkommunikationen

Vorführender
Präsentationsnotizen
Quelle: Annas PCF Kommunikation  https://dingruppe-my.sharepoint.com/personal/anna_trawnitschek_dinmedia_de/Documents/Microsoft%20Teams-Chatdateien/Kommunikation_ProductCarbonFootprint%202.pptx?web=1 

https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/aktuelles-zum-thema-klimawandel/product-carbon-footprint-normen-anwendung-vorteile-1122724
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/aktuelles-zum-thema-klimawandel/product-carbon-footprint-normen-anwendung-vorteile-1122724
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/aktuelles-zum-thema-klimawandel/product-carbon-footprint-normen-anwendung-vorteile-1122724
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/aktuelles-zum-thema-klimawandel/product-carbon-footprint-normen-anwendung-vorteile-1122724
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/anwenden/normen-standards-klimawandel/co2-fussabdruck-fuer-produkte-872836
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/klimawandel/anwenden/normen-standards-klimawandel/co2-fussabdruck-fuer-produkte-872836


CEN/CLC JTC 10 
Aspekte der Materialeffizienz von 
Produkten, die unter die Ökodesign-
Vorschriften fallen

DIN CLC/TR 45550 Definitionen zur Materialeffizienz

DIN EN 45552 Allgemeines Verfahren zur Bewertung der Funktionsbeständigkeit
Energieverbrauchsrelevanter Produkte (ErP)

DIN EN 45553 Allgemeines Verfahren zur Bewertung der Wiederaufarbeitbarkeit 
ErP

DIN EN 45554 Allgemeine Verfahren zur Bewertung der Reparier-, 
Wiederverwend- und Upgradebarkeit ErP

DIN EN 45555 Allgemeines Verfahren zur Bewertung der Recyclingfähigkeit und 
Verwertbarkeit ErP

DIN EN 45556 Allgemeines Verfahren zur Bewertung des Anteils an 
wiederverwendeten Komponenten in ErP

DIN EN 45557 Allgemeines Verfahren zur Bewertung des Anteils an recyceltem 
Material von ErP

DIN EN 45558 Allgemeines Verfahren zur Deklaration der Verwendung kritischer 
Rohstoffe in ErP

DIN EN 45559 Verfahren zur Bereitstellung von Informationen über 
Materialeffizienzaspekte

DIN EN 45560 Verfahren zur Realisierung zirkulärer Produktgestaltung
Entwickelt im Rahmen des Normungsauftrags 
M/543 (Richtlinie 2009/125/EG) - Ausweitung des 
Anwendungsbereichs auf alle Produkte der ESPR

Die 455XY Reihe ist eine Art 

“Basisrezept” für die sektorale

Umsetzung

Horizontale Ökodesign-Normung

Vorführender
Präsentationsnotizen
Was wurde bereits entwickelt und kann in die sektorspezifische Normung einfließen? Neben der Verwendung der EN 45560 als Ausgangspunkt für die Verbesserung der Kreislauffähigkeit Ihrer Produkte,
Ich habe bereits das CEN/CLC JTC 10 - Energy-related products - Material Efficiency Aspects for Ecodesign
Hier forderte die EU-Kommission eine horizontale und generische, nicht produktspezifische europäische Norm zu Aspekten der Materialeffizienz, die als freiwilliger Bezugspunkt bei der Gestaltung aller Arten von Produkten außerhalb des Anwendungsbereichs der Richtlinie 2009/125/EG und ihrer Durchführungsmaßnahmen dienen könnte."
Aber warum hat das mit Kreislaufwirtschaft zu tun? Wenn man sich die Titel der bereits entwickelten Normen genauer anschaut, sieht man, dass sie meist Themen und Strategien der Kreislaufwirtschaft abdecken.




Horizontale Ökodesign-Normung
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Circular Economy Ansätze in der neuen Ökodesignverordnung

CEN/CLC JTC 10
Energy-related products - Material 
Efficiency Aspects for Ecodesign 

NA 172-00-20-01 GAK
Spiegelt die Arbeiten des JTC 10

Derzeit läuft ein Prozess, 
die Normen auch auf 

internationale Ebene zu 
heben.

Vorführender
Präsentationsnotizen
Scope JTC10: Material efficiency aspects for products in scope of the Ecodesign Directive 2009/125/EC and its future revisions. Producing generic and horizontal CEN-CENELEC publications covering aspects such as assessment methods, design rules, dematerialization, digitalization and transfer of information on a variety of material
efficiency topics, in particular (but not limited to): - Extending product lifetime - Ability to reuse components or recycle materials* from products at End-of-Life - Use of reused components and/or recycled materials* in products * Includes coverage of the European Commission defined list of Critical Raw Materials (CRM).
Quelle: BT N 18746 CEN/CLC JTC 10 Report to BTs



Horizontale Ökodesign-Normung im CEN/CLC JTC10 
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Implementierung der EN 4555x Serie

• Ökodesign-Anforderungen für Smartphones, 
andere Mobiltelefone als Smartphones, 
schnurlose Telefone und Tablets
 EN45552, EN45555 und EN45559

• Ökodesign-Anforderungen für Server und 
Datenspeicherprodukte EN45555 und 
EN45559

SReq Ad-hoc Groups
(SRAHG)

Normenerarbeitung
z.B. CLC/TC59X/WG23 Material Efficiency

SRAHG = Steer the preparatory work associated with the Standardization Requests; contribute to the drafting of the Standardization Requests (SReq) issued by the EC; ) 
sorgt für eine prompte Koordinierung zw. allen relevanten Interessengruppen, einschließlich der Mitglieder des Technischen Lenkungsausschusses von CEN und der 
Ständigen Delegierten von CENELEC, der Partnerorganisationen sowie anderer relevanter Parteien, während der Ausarbeitung & Genehmigung von Normungsanträgen

• Funktionsbeständigkeit von Waschmaschinen
EN45552 proaktive Erarbeitung einer Norm, um die 
politischen Anforderungen mitzugestalten

• In Planung, dass weitere WGs Normen aus der EN 
4555x-Reihe umsetzen (z.B. Spülmaschinen, 
Staubsauger, etc.) 



EN 45554 im Automotive Sektor
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Implementierung der 455XY Reihe zur Umsetzung der Ökodesign-Anforderungen

Hintergrund:
Thema innerhalb eines Europäischen Forschungsprojektes

Use-Case:
Bewertung der Reparierbarkeit eines Bremssteuergerätes aus 
Automobilbranche auf Basis der EN 45554

 Hinweise & Tipps zur Anwendung der EN 45554 auf Basis 
des Use-Cases
Veröffentlichung in Form einer CWA (Europäische DIN SPEC)

Ansatzpunkt zur sektoriellen Unterstützung der normativen 
Umsetzung der ESPR

CIRC-UITS
 von der EC gefördertes 

Forschungsprojekt 
 Laufzeit: 01/2023 – 12/2025
 19 Europäische Partner inkl. 4 

Use-case Partner
 https://circuitsproject.eu/

Grant Agreement No. 101091490

EN 45554:2020 - General methods for the assessment of the ability to repair, reuse and upgrade energy related products

https://circuitsproject.eu/
https://circuitsproject.eu/


CWA 18313: ‘Use-case for the application of 
EN 45554 in the automotive industry’ 
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Repairability
 Konkreter Anwendungsfall der Bewertung der Reparierbarkeit 

eines Produktes der Automobilbranche basierend auf der 
EN 45554

 Alternativansätzen und Ergänzungsmöglichkeiten der 
EN 45554 (z.B. Repair-Index, Erstellung von Reparaturszenarien und 
Reparierbarkeitsdesignkategorien)

 Herausforderungen und “lessons learned”

 Empfehlungen und Ergänzungen für die Bewertung der 
Reparierbarkeit eines Produktes aus Herstellersicht

Inhalt der CWA:



Learnings

34
© 2025, DIN e. V.

 CWA Kann auch außerhalb der Automobilbranche 
Unterstützung bieten 

Vergleichbarkeit nur dann gegeben, wenn die Norm auf alle jene 
Produkte, die verglichen werden sollen, kohärent angewendet wird 
und die Gewichtung der Kategorien ebenfalls katalogisiert und 
standardisiert wird.

 EN 45554 gute Grundlage für sektorspezifische Ausarbeitung

CWA 18313: ‘Use-case for the application of EN 45554 in the automotive industry’ 

!



Entwurf CWA: Enabling Circular Economy 
Practices: Repair and Recycling of PCBAs 
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Repairability

 Möglicher Anwendungsfall der EN 45554 und EN 45555

 definiert Anforderungen und Empfehlungen für Recycling- 
und Reparaturaspekte Leiterplatten-Baugruppen (PBAs) 

 könnte Grundlage für Abschnitt über Reparatur & Recycling in 
einem zukünftigen digitalen Produktpass für PCBAs bilden

Inhalt der CWA:

Possibility of 
Recycling

Quelle: https://www.cencenelec.eu/media/CEN-CENELEC/News/Workshops/2025/2025-08-22_PCBAs/draft_cwa_-enabeling_ce_practices.pdf

 orientiert sich an den aktuellen Entwicklungen des 
CEN/CLC/JTC 24 Digitaler Produktpass

Vorführender
Präsentationsnotizen
definiert Anforderungen und Empfehlungen für Recycling- und Reparaturaspekte für Leiterplatten
Leiterplatten-Baugruppen (PBAs) 



Entwurf CWA: Methodology for early-stage 
sustainability assessment & efficient energy by 
design
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 Bewertung von Projekten zur Entwicklung physikalischer, 
chemischer und biochemischer Herstellungsverfahren 
hinsichtlich Nachhaltigkeitsauswirkungen  

 auf alle Sektoren der verarbeitenden Industrie anwendbar, 
einschließlich Lebensmittel, Getränke, formulierte Produkte und 
FMCG. 

 von besonderem Nutzen für die Sektoren Pharmazeutika, 
Biotechnologie und Feinchemikalien

Inhalt der CWA:

Quelle: https://www.cencenelec.eu/media/CEN-CENELEC/News/Workshops/2025/2025-12-19-ETERNAL/draft_cwa_xxxxx_-e.pdf

Possibility of 
Recovery of 

Materials

Energy use & 
efficiency

Environmental 
Impacts

(EF&CF)

 möglicher Anwendungsfall der Deklaration kritischer Stoffe & 
Bereitstellung von Informationen über Materialeffizienzaspekte 
basierend auf der EN 45558 und EN 45559

Vorführender
Präsentationsnotizen
Das Dokument behandelt den Entwurf einer CWA (Draft CWA) mit dem Titel „Methodology for early-stage sustainability assessment and efficient energy by design“. Dieser Entwurf wurde von CEN/WS ETERNAL zur Kommentierung veröffentlicht und steht bis zum 2. Februar 2026 zur öffentlichen Begutachtung. Der Entwurf kann über die Webseite von CEN und CENELEC eingesehen werden. Kommentare zum Entwurf sollen direkt an Teresa Sanchez Segura von UNE geschickt werden. Es geht um eine Methodologie zur Bewertung von Nachhaltigkeit und effizienter Energienutzung bereits in frühen Entwicklungsstadien. Das Dokument enthält technische Abschnitte wie Berechnung von Entscheidungsergebnissen und Wahrscheinlichkeiten.
Dieses europäische CWA spezifiziert eine Methodik für die frühzeitige Bewertung von Projekten zur Entwicklung physikalischer, chemischer und biochemischer Herstellungsverfahren, die es den Projektteams ermöglicht, Optionen zu vergleichen und diejenigen zu ermitteln, die am ehesten zu besseren Ergebnissen in Bezug auf die Nachhaltigkeit führen. Die Methodik wurde entwickelt, um ein breites Spektrum von Nachhaltigkeitsauswirkungen zu bewerten. Es können Umwelt-, Energie-, Prozesssicherheits- und soziale Auswirkungen berücksichtigt werden. Darüber hinaus wird auch die wirtschaftliche Nachhaltigkeit von Optionen berücksichtigt, wobei die technische Durchführbarkeit, die Durchführbarkeit in der Lieferkette und der Business Case für ein neues Verfahren oder Produkt einbezogen werden. Die Methodik ist auf alle Sektoren der verarbeitenden Industrie anwendbar, einschließlich Lebensmittel, Getränke, formulierte Produkte und FMCG. Es wird erwartet, dass sie für die Sektoren Pharmazeutika, Biotechnologie und Feinchemikalien von besonderem Nutzen sein wird. Die Methodik ist so konzipiert, dass sie in einem sehr frühen Stadium des Lebenszyklus eines Entwicklungsprojekts eingesetzt werden kann, wenn nur begrenzte und unsichere Informationen über die verschiedenen Optionen vorliegen, die für eine detailliertere Entwicklung in Frage kommen. Dieses europäische CWA wurde so konzipiert, dass es unabhängig verwendet werden kann, es kann aber auch mit anderen Normen oder Managementsystemen abgestimmt oder integriert werden, z. B. mit der Empfehlung der Europäischen Kommission für einen Rahmen für sicheres und nachhaltiges Design (SSbD) [1].




Horizontale Ökodesign-Normung im CEN/CLC JTC10 

Implementierung der EN 4555x Serie

EU Energy Labelling of 
smartphones & tablets weist
nun auch Angaben zu anderen
Ökodesign-Anforderungen, wie
Reparierbarkeit aus
 baut auf den Prinzipien der  

EN 45554 auf

37

Erster EU 
Reparierbarkeitsindex
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Regulation (EU) 2023/1670 of 16 June 2023 laying down Ecodesign requirements for smartphones, mobile phones other than smartphones, cordless phones 
and slate tablets.
Regulation (EU) 2023/1669 of 16 June 2023 with regard to the Energy Labelling of smartphones and slate tablets.

Vorführender
Präsentationsnotizen
An den Anfang setzen als Einstieg!!!

Quelle SRAHG: https://boss.cen.eu/media/iyheyfno/sreqahg.pdf 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ%3AJOL_2023_214_R_0003&qid=1693469612388
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/EN/TXT/?uri=OJ%3AJOL_2023_214_R_0002&qid=1693469508416


Hindernisse und Ausblick
Hindernisse bei der Implementierung der 455XY-Reihe:
      TCs fühlen sich nicht verantwortlich, haben nicht die passenden „Umwelt“ Experten   
 Zögern mit dem Beginn der Arbeiten, denn für die meisten Produkte (noch) kein 
Normungsauftrag 

• Empfehlung an TCs  sich den Themen vorausschauend annehmen, sie werden kommen!
• Gefahr: Gesetzgeber legt unrealistische Anforderungen fest!
• EN 455XY Serie kann als erster Startpunkt genommen werden (oder auch nur Teile davon)
• Bei Fragen kann der NA 172-00-20-01 GAK weiterhelfen oder auf europäischer Ebene 

CEN-CLC/JTC 10 (Beratungsfunktion), sowie CEN-CLC COG „Ecodesign“
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Wertvolle Links zu Ökodesign Normung 
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DIN.ONE – Kollaborationsplattform (einmalige kostenfreie Registrierung notwendig): 

https://din.one/spaces/oekodesign/pages/256018148/%C3%96kodesign+Home

DIN Website:

https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/nachhaltigkeit/oekodesign-
verordnung/mit-normen-in-die-praktische-umsetzung

https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/presse/mitteilungen/oekodesign-verordnung-
einladung-zur-mitgestaltung-neuer-normen-1097476

https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/presse/mitteilungen/oekodesign-verordnung-
was-unternehmen-wissen-muessen-1251542

Mapping Standards und ESRS: https://www.din.de/de/din-und-seine-
partner/presse/mitteilungen/nachhaltigkeitsberichterstattung-normen-mapping-kmu-1254398 

Vorführender
Präsentationsnotizen
20min

https://www.menti.com/alg8zuxjas8n


https://din.one/signup.action
https://din.one/spaces/oekodesign/pages/256018148/%C3%96kodesign+Home
https://www.din.de/de/forschung-und-innovation/themen/nachhaltigkeit/oekodesign-verordnung/mit-normen-in-die-praktische-umsetzung
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Mentimeter 
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1. Welche Normen der EN 4555X-Reihe sind Ihnen bekannt & 
werden ggf. in Ihrer Organisation angewendet?

2. Zu welcher Norm haben Sie konkrete Anwendungsbeispiele?
3. Welche Herausforderungen begegnen Ihnen bei der Anwendung 

der EN 4555X-Reihe? (bitte Normnummer nennen)
4. Was benötigen Sie von DIN um die EN 4555X-Reihe anwenden zu 

können?

DISKUSSION 

Vorführender
Präsentationsnotizen
20min

https://www.menti.com/alg8zuxjas8n
















Gruppenarbeit

1. Was sind für Sie Herausforderungen bei der Umsetzung der 
Ökodesignverordnung?

2. Was benötigen Sie von der Normung für die erfolgreiche Umsetzung der 
Ökodesignverordnung? 

41 © 2026, DIN e. V.

4

Vorführender
Präsentationsnotizen
40min



Wie sind Sie von der Ökodesignverordnung betroffen?
Ergebnis des Workshops
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Armaturen

Trinkwasser-
erwärmer

Verbraucher-
perspektive

Automotive
Bauprodukte

Gasgeräte

Elektro-
durchlauf-
erhitzer

Flach-
stahl

Material-
effizienz

Energie-
effizienz

Verbindung 
QM mit 

Nachhaltig-
keit



Ergebnis des Workshops

43 © 2026, DIN e. V.

Was sind Herausforderungen bei der produktspezifischen 
Implementierung der EN 4555X-Normenreihe? 

Materialeffizienz ist nicht im Scope der betroffenen Produkt TCs

ZIEL
CEN-CENELEC BT Beschluss erwirken das Thema Materialeffizienz in 
den Scope von allen betroffenen Produkt TCs aufzunehmen

Vorschlag: 
Antrag über DIN an COG Ecodesign oder 
direkt über BT-Mitglied von DIN an CEN-CENELEC BT 

DISKUSSION im KU-FBR 2: DIN/DKE Fachbeirat Circular Economy



Ergebnis des Workshops
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Was benötigen Sie für die produktspezifische Umsetzung der 
EN 4555X-Normenreihe?  

Transferleistung
Normen anwenderfreundlich aufbereiten
Praxisbeispiele wie das von Vaillant

Hilfestellung 
Wie bekomme ich ein neues Thema in der Normung unter?
Kommunikation der vorhandenen Informationen verbessern

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wir möchten Ihnen einen Überblick geben welche Rolle Normung bei der Umsetzung der Ökodesignverordnung spielen kann und welche Normen und Praxisbeispiele es bereits gibt.

Von Ihnen möchten wir gerne erfahren was Sie von der Normung benötigen um die Ökodesignverordnung 




Auswertung Mentimeter & FEEDBACK 
Was nehmen Sie aus dem heutigen Workshop für Ihre Arbeit mit?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Folgende Fragen soll der Workshop beantworten:

https://www.menti.com/alg8zuxjas8n






DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V.
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

www.din.de

annekatrin.mayer@din.de
+49 (0) 30 2601-2811

Annekatrin Mayer
Themen- und Projektmanagerin Circular Economy



Ökodesign
Prinzipien der Circular Economy in der 
Produktentwicklung

Circular Design



Entwicklung des Ökodesign-Rechtsrahmens

3
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Energiebetriebene Produkte Energieverbrauchsrelevante Produkte „nahezu alle“ Produkte

2005 2009 2024

Ökodesign-Richtlinie Ökodesign-Richtlinie Ökodesign-Verordnung

  
  



Entwicklung auf normativer Ebene

4
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07/2024
Inkrafttreten der neuen 
Ökodesign VO
Formale Aufhebung der 
Richtlinie 2009/125/EG

11/2009
Ökodesign-Richtlinie
2009/125/EG 
 umweltgerechte 
Gestaltung 
energieverbrauchs-
relevanter Produkte

2021
Horizontale Normenreihe 
DIN EN 455XY
Materialeffizienz von 
energieverbrauchsrelevanten 
Produkten (M/543)

Sreq M/586 
08.2022

Sreq M/592
05.2023

Sreq M/594
06.2023

Sreq M/600 
12.2023

Sreq M/573
01.2021

Sreq M/572
12.2020

Sreq M/584 
08.2022

Sreq M/569 
10.2020

01/2025
Diskussionspapiere
5 year ESPR Working 
Plan Ökodesign-Forum 
via BAM

Sreq M/543 
12.2015

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/enorm/mandate/543_de
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Leistungsanforderungen Informationsanforderungen

Ökodesign-Anforderungen

eine quantitative oder nicht quantitative 
Anforderung an oder in Bezug auf ein 
Produkt zur Erreichung eines bestimmten 
Leistungsniveaus im Hinblick auf einen in 
Anhang I genannten Produktparameter

eine Leistungs- oder Informationsanforderung, die darauf abzielt, ein Produkt, 
einschließlich der Prozesse, die entlang der gesamten Wertschöpfungskette des 

Produkts stattfinden, ökologisch nachhaltiger zu gestalten

VO (EU) 2024/1781 Artikel 2

die Verpflichtung, einem Produkt 
Informationen gemäß Artikel 7 Absatz 2 
beizufügen;
Bspw. Anforderungen in Bezug auf den digitalen 
Produktpass und Anforderungen in Bezug auf 
besorgniserregende Stoffe



Priorisierte Produkte 
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Arbeitsplan der EU COM VÖ 2025-04-17

Produkte

• Textilien (insbesondere 
Bekleidung und Schuhe)

• Möbel

• Reifen

• Matratzen

Zwischenprodukte

• Eisen und Stahl

• Aluminium

Horizontale Anforderungen
• Reparierbarkeit
• Rezyklatgehalt und Recyclingfähigkeit von elektrischen und elektronischen Geräten 

Energieverbrauchsrelevante Produkte
• Niedertemperatur-Strahler
• Displays
• EV Ladegeräte
• Geschirrspüler
• Haushaltswaschmaschinen & -trockner
• Professionelle Wäschereigeräte
• Professionelle Geschirrspülmaschinen
• Kühlgeräte (einschließlich 

Haushaltskühlschränke & -gefriergeräte)
• Kühlgeräte mit einer Verkaufsfunktion

• Lichtquellen und (nur bei 
Ökodesign) separate 
Vorschaltgeräte

• Schweißgeräte
• Handys und Tablets
• Örtliche Raumheizgeräte
• Wäschetrockner
• Verbrauch im Standby- und 

Aus-Zustand
• Elektromotoren und 

drehzahlvariable Antriebe

*neu hinzugekommen



Expected Adoption of delegated acts
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Welche Timeline erwartet uns?

2029 2030202820272026  

Textiles/ apparel Furniture

Tyres

Mattresses

Iron & Steel

Aluminium

Intermediate products Horizontal requirements

Repairability

Recycled 
content*

*and recyclability of electrical & electronic equipment



Expected Adoption of delegated acts ICT
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Welche Timeline erwartet uns?

2029 2030202820272026  

EV chargersDisplays

Light sources and 
(only for ecodesign) 
separate control gears

Low-temperature
emitters

Household
dishwashers

Household washing 
machines and household 

washer-dryers

Professional laundry 
appliances

Professional 
dishwashers

Electric motors and 
variable speed drives

Refrigerating appliances 
(including household 
fridges and freezers)

Refrigerating appliances 
with a sales function

Welding equipment

Mobile phones and 
tablets

Local space heaters

Tumble dryers

Standby and off mode 
consumption

New products



9
© 2025, DIN e. V.

Recycled
content

Water use & 
efficiency

Resource use
& efficiency

Repairability

Generation of
Waste

Environmental 
Impacts

(EF&CF)

Energy use & 
efficiency

Presence of
Substances of

Concern
Durability

Reusability Reliability

Maintenance & 
Refurbishment

Possibility of 
Remanufac-

turing

Upgradability Possibility of
Recycling

Possibility of
Recovery of

Materials

Bereits existierende horizontale Normen: 455XY-Reihe; Environmental Impacts: ISO 14067 (nur PCF), sowie ISO 14040/44 (LCA, alle Impactkategorien)

16 Ökodesign-Anforderungen
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Circulators

Computer

Dishwasher

Ovens, hobs

Electric Motors

Heating&Cooling

Lightning

Power Suppliers

Refrigerating

Standby&Off-mode

Transformers

Tumble Driers

Vacuum Cleaners

Ventilation

Washing Machines

Water Pumps

Welding Equipment

> 200

+ 9 horizontale Normen (455XY)



CEN/CLC JTC 10 
Aspekte der Materialeffizienz von 
Produkten, die unter die Ökodesign-
Vorschriften fallen

DIN CLC/TR 45550 Definitionen zur Materialeffizienz

DIN EN 45552 
Allgemeines Verfahren zur Bewertung der 
Funktionsbeständigkeit
Energieverbrauchsrelevanter Produkte (ErP)

DIN EN 45553 Allgemeines Verfahren zur Bewertung der 
Wiederaufarbeitbarkeit ErP

DIN EN 45554 Allgemeine Verfahren zur Bewertung der Reparier-, 
Wiederverwend- und Upgradebarkeit ErP

DIN EN 45555 Allgemeines Verfahren zur Bewertung der Recyclingfähigkeit und 
Verwertbarkeit ErP

DIN EN 45556 Allgemeines Verfahren zur Bewertung des Anteils an 
wiederverwendeten Komponenten in ErP

DIN EN 45557 Allgemeines Verfahren zur Bewertung des Anteils an recyceltem 
Material von ErP

DIN EN 45558 Allgemeines Verfahren zur Deklaration der Verwendung kritischer 
Rohstoffe in ErP

DIN EN 45559 Verfahren zur Bereitstellung von Informationen über 
Materialeffizienzaspekte

DIN EN 45560 Verfahren zur Realisierung zirkulärer Produktgestaltung

Entwickelt im Rahmen des Normungsauftrags 
M/543 (Richtlinie 2009/125/EG) - Ausweitung des 
Anwendungsbereichs auf alle Produkte der ESPR

Die 455XY Reihe ist eine Art 

“Basisrezept” für die sektorale 

Umsetzung

Horizontale Ökodesign-Normung



DIN EN 45560
Verfahren zur Realisierung 

zirkulärer 
Produktgestaltung

Erarbeitet vom Technischen Komitee CEN/CLC/JTC 10 
„Energieverbrauchsrelevante Produkte – Materialeffizienzaspekte für Ökodesign“

Circular Design zum neuen Standard machen



Was bietet das Verfahren?
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Verfahren zum Definieren von Designregeln für zirkuläre Produkte

 Enthält Grundsätze, Anforderungen und Leitlinien, die mit den vorgeschlagenen 
Verfahren verknüpft sind

 Legt Anforderungen und Leitlinien für das Integrieren von Zirkularität in den 
Design- und Entwicklungsprozess von Produkten durch eine Organisation fest

 Unterstützt Organisationen beim Entwickeln von Produktdesignregeln zum Erfüllen 
ihrer gewählten zirkulären Kategorien

 Hat die Lebenswegbetrachtung als zentralen Grundsatz

Circular Design zum neuen Standard machen

Leitfaden zur Reduktion von Umweltauswirkungen und zum Umgang mit Herausforderungen wie 
Zielkonflikten im zirkulären Produktdesign, ohne Funktion und Sicherheit zu beeinträchtigen.
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Wie sieht der Prozess zur Entwicklung 
des zirkulären Produktdesigns 
in der Praxis aus?



Es gibt selten eine einfache Wahrheit

15
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Source: https://www.fairphone.com/de/2022/10/12/modulares-handy/

Zielkonflikte abwägen
Gesamtes 

Produktökosystem 
betrachten

Bemühungen 
quantifizieren …
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Link

https://www.dinmedia.de/de/publikation/circular-design/389215996


1

2

3

4

Zirkuläre (Unternehmens-/Workshop-) Ziele festlegen 
(idealerweise als Teil der ESG-Strategie einer Organisation)

Passende zirkuläre Design-Strategien dem ausgewählten 
Produkt zuordnen und anwendbare zirkulären Produkt-
eigenschaften für jede zirkuläre Design-Strategie erarbeiten

Zirkuläre Design-Strategien und zirkuläre 
Produkteigenschaften in die Priorisierungsmatrix
übertragen und Hot Spots identifizieren.

Übersetzen der zirkulären Produkteigenschaften in konkrete 
Anforderungen an die zirkuläre Produktgestaltung für das 
betreffende Produkt 



1

2

3

4

Zirkuläre (Unternehmens-/Workshop-) Ziele festlegen 
(idealerweise als Teil der ESG-Strategie einer Organisation)

Passende zirkuläre Design-Strategien dem ausgewählten 
Produkt zuordnen und anwendbare zirkulären Produkt-
eigenschaften für jede zirkuläre Design-Strategie erarbeiten

Zirkuläre Design-Strategien und zirkuläre 
Produkteigenschaften in die Priorisierungsmatrix
übertragen und Hot Spots identifizieren.

Übersetzen der zirkulären Produkteigenschaften in konkrete 
Anforderungen an die zirkuläre Produktgestaltung für das 
betreffende Produkt 



Zirkuläre Design-Strategie

Hinweise zur vertikalen und horizontalen 
Interpretation der Matrix finden sich im 
das Kartenset begleitenden Circular 

Design Begleitheft 



Wie sehr haben Sie sich bisher mit zirkulärem 
Produktdesign beschäftigt?

Nicht wirklich in Theorie schon Praktisch



Was waren/sind 
ihre Herausforder-
ungen im Kontext 

von zirkulärem 
Produktdesign?



DIN 
Deutsches Institut für Normung e. V.
Am DIN-Platz
Burggrafenstraße 6
10787 Berlin

www.din.de

alexandra.engelt@din.de
+49 30 2601-2932
+49 173 4558089

Alexandra Engelt
Leiterin Strategische Entwicklung Nachhaltigkeit

Es sind Fragen offen geblieben?



  

Save-the-date:

Ergebnis präs entation 
Deuts ches  Normungs panel 

2026
am 23.6.2026, 8-10h 

im Rahmen des  Tages  der Deutschen Indus trie  
auf dem EUREF Campus  in Berlin

Bei Interes se E-Mail an l.kromer@tu-berlin.de

mailto:l.kromer@tu-berlin.de
mailto:l.kromer@tu-berlin.de
mailto:l.kromer@tu-berlin.de
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